
EIN STÜCK HEIMAT UND KULTUR VON HOLCIM

Der ca. 150 Millionen Jahre alte Nusplinger Plattenkalk 
ist eine der bedeutendsten Fossillagerstätten in 
Baden-Württemberg. Das Staatliche Museum für 
Naturkunde in Stuttgart (SMNS) gräbt dort seit 1993. 
Über 450 Arten wurden bisher nachgewiesen und 
viele davon sind nur von dort bekannt. Die jährlichen 
Grabungsberichte zeigen faszinierende  
neue Entdeckungen.

14. Mai
DIENSTAG

EINLASS: 18 UHR

18.30 Uhr
DER EINTRITT IST FREI.

Ausstellungseröffnung mit Vortrag von Dr. Günter Schweigert  
„Über 30 Jahre Grabungen im Nusplinger Plattenkalk“

N U S P L I N G E R  P L A T T E N K A L K 
F O S S IL L AGE R S TÄT T E 

DR. GÜNTER SCHWEIGERT 
( PALÄONTOLOGE) ist Kurator am Natur-
kundemuseum in Stuttgart und bearbeitet 
wirbellose Fossilien hauptsächlich aus der 
Jurazeit. Sein besonderes Interesse gilt 
dabei den Ammoniten. Seit vielen Jahren 
leitet er die Grabungskampagnen im Plat-
tenkalk bei Nusplingen und ist damit aus-
gewiesener Spezialist für diese Fundstelle.

*

S I E  S I N D  H E R Z L I C H  E I N G E L A D E N !



ÖFFNUNGSZEITEN  
Dienstag bis Donnerstag: 13 – 17 Uhr,  
Sonn- und Feiertag: 11 – 17 Uhr
Samstags geschlossen. Geschlossen vom 01. 12. – 06. 01.
Öffentliche Führung: Jeden ersten Dienstag im Monat um 18 Uhr
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Die fossilreichen Plattenkalke vom Westerberg bei Nusplingen sind weit über die Region hinaus 
bekannt. Bereits der Altmeister der Geologie und Professor in Tübingen, Friedrich August Quenstedt 
(1809 -1889), begeisterte sich für die außergewöhnlich fossilreichen Schichten und beschrieb 
1855 den ersten vollständigen Flugsaurierfund von dort. Seit dieser Zeit wurden Hunderte von 
Tier-, Pflanzen- und Spurenarten nachgewiesen und es kommen ständig neue hinzu, darunter 
Meereskrokodile, die bekannten Meerengel (rochenartige Haie), Fische, Riesenlibellen, Krebse, 
Seeigel und vieles mehr. Sie lebten vor ca. 150 Millionen Jahren in einer tropischen Lagune, in der 
sehr gute Erhaltungsbedingungen herrschten. 

Die Ausstellung im Fossilienmuseum des Werkforums zeigt eine Auswahl der vielfältigen Lebewelt 
der Nusplinger Lagune aus den Grabungsaktivitäten des Stuttgarter Naturkundemuseums.

N U S P L I N G E R  P L A T T E N K A L K 
F O S S IL IE N  AUS  DE M 

V O N  M E E R E N G E L N  B I S  R I E S E N L I B E L L E N  – 

EIN STÜCK HEIMAT UND KULTUR VON HOLCIM

Besuchen Sie auch den 

 geologischen Lehrpfad bei 

Nusplingen, ein Rundweg, der über 

Erdgeschichte, Fossilien und das 

Naturschutzgebiet Westerberg 

informiert (Startpunkt ist am 

Rathaus in Nusplingen).

www.nusplingen.de

TIPP


